Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/ 283 


Vorblatt 


Übersicht 2 

über die dem Deutschen Bundestag zugeleiteten 
Streitsachen vor dem Bundesverfassungsgericht 
(Bericht des Rechtsausschusses) 


A. Problem 

Die in der Übersicht zusammengestellten Verfassungsstreit- 
sachen sind dem Deutschen Bundestag vom Bundesverfassungs- 
gericht zugeleitet worden. Der Bundestag hat zu den Streit- 
sachen gemäß § 82 Abs. 1 und 2, § 94 Abs. 1 und 4 in Verbin- 
dung mit § 77 des Gesetzes über das Bundesverfassungsgericht 
vom 12. März 1951 ein Recht zur Äußerung bzw. zum Verfah- 
rensbeitritt. 


B. Lösung 

Der Rechtsausschuß empfiehlt, von einer Äußerung oder einem 
Verfahrensbeitritt abzusehen. 


C. Alternativen 

Keine 


D. Kosten 

Es entstehen keine Kosten. 
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Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/283 


Übersicht 2 

des Rechtsausschusses 
(5. Ausschuß) 

über die dem Deutschen Bundestag zugeleiteten 
Streitsachen vor dem Bundesverfassungsgericht 


Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

von einer Äußerung oder einem Verfahrensbeitritt zu den nach- 
stehend aufgeführten Streitsachen vor dem Bundesverfassungs- 
gericht abzusehen. 


Bonn, den 26. Januar 1970 


Der Reditsausschuß 
Dr. Lenz (Bergstraße) 

Vorsitzender und Berichterstatter 
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A. Aussetzungsbeschlüsse 

Lfd. 

Nr. 

BVerfG 

Az / Datum 

Aussetzendes Gericht 

Streitsache 




Herbeiführung einer Entscheidung darüber, 

VI/3 

2 BvL 47/69 

21. 10. 1969 

Finanzgericht Hamburg 

ob § 60 Abs. 3 Satz 2 und § 48 Abs. 1 Nr. 3 Finanz- 
gerichtsordnung mit dem Grundgesetz vereinbar 
sind 

VI/6 

1 BvL 26/69 

3. 11. 1969 

Verwaltungsgericht 

München 

ob § 128 Abs. 3 Nr, 2 des Bundesbaugesetzes mit 
dem Grundgesetz vereinbar ist 

VI/9 

1 BvL 31/69 

18. 11. 1969 

Schöffengericht 

Helmstedt 

ob § 181 Abs. 1 Nr. 2 des Strafgesetzbuches mit dem 
Grundgesetz vereinbar ist 



B. Verfassungsbesdi werden 

Lfd. 

Nr. 

BVerfG 

Az / Datum 


Verfassungsbeschwerde 


VI/1 1 BvR 594/69 
17. 10. 1969 


VI/4 1 BvR 568/69 
-31. 10. 1969 


VI/5 1 BvR 153/69 
3. 11. 1969 


VI/7 1 BvR 512/69 
17. 11. 1969 


VI/8 1 BvR 612/69 
21. 11. 1969 


VI/10 2 BvR 396/69 
24. 11. 1969 


des Rolf Schneider 

gegen §§ 7 und 10 Abs. 2 der Verordnung über den Betrieb von Apotheken 
(Apothekenbetriebsordnung) vom 7. August 1968 (BGBl. I S, 939) 

wegen Verletzung der Artikel 3 und 12 des Grundgesetzes 
der Arenberg-Schleiden GmbH 

gegen das Reparationsschädengesetz vom 12. Februar 1969 (BGBl. I S. 105) 
wegen Verletzung des Artikels 14 des Grundgesetzes 

1. der Gesellschaft mit beschränkter Haftung, in Firma Pelzimport-Company 
GmbH 

2. der Margot Jüttner 
gegen 

a) den Beschluß des Oberlandesgerichts Hamburg vom 27. Januar 1969 

b) den Beschluß des Landgerichts Hamburg vom 25. September 1968 
wegen Verletzung der Artikel 103 und 3 des Grundgesetzes 

des Heinz Göke 

gegen den Beschluß des Oberlandesgerichts Hamm vom 4. Juli 1969 
wegen Verletzung der Artikel 1 III, 3 I, 4 II und 5 des Grundgesetzes 

des Dieter Schuldt 

gegen den Beschluß des Oberlandesgerichts Stuttgart vom 8. September 1969 
wegen Verletzung der Artikel 2 und 3 des Grundgesetzes 

des Hannsheinz Porst 
gegen 

a) das Urteil des Bundesgerichtshofs vom 8. Juli 1969 

b) § 100 e a.F. StGB 

wegen Verletzung des Artikels 103 II des Grundgesetzes. 
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